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GAnmeldung

Samstag, 

Bildungszentrum 
Starnberger See 
D-82343 Pöcking

5. April 2003

3. Tagung des Bayerischen SeniorenNetzForums
Tagungsbüro

Konrad-Zuse-Straße 3, D-91052 Erlangen
Telefon: 09131.507292, Fax: 09131.85.24738 

E-Mail: Marcel.Plechaty@fim.uni-erlangen.de

Ja, ich melde mich verbindlich zur Teilnahme
am Forum an:

Bitte melden Sie sich bevorzugt online an. 
Dazu finden Sie dieses Formular im Internet: 
www.bsnf.de 

Sehr geehrte Damen und Herren,

der Seniorentreff Starnberg lädt in Kooperation mit der 
Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg (FIM-
NeuesLernen) und dem Bayerischen SeniorenNetz Forum 
und mit Unterstützung des bayerischen Staatsministeriums 
für Arbeit und Sozialordnung, Familie und Frauen zur 
3. Tagung des Bayerischen SeniorenNetz Forums ein.

Die Einbindung neuer Technologien in den Alltag älterer 
Mitbürgerinnen und Mitbürger ist ein Thema, dem zu-
sehends mehr Aufmerksamkeit gewidmet wird. Wir wollen 
dazu beitragen, dass Bayern weiterhin ein Vorreiter bei 
dieser Entwicklung bleibt. Dies gelingt nur durch Austausch 
und Kooperation. Ausgehend von einem Workshop der 
letzten Tagung hat sich inzwischen die BSNF-Organisation 
konstituiert, in der bayerische Initiativen zusammen-
geschlossen sind und die für den Beitritt weiterer offen ist. 
Sie wird sich bei dieser Tagung den Teilnehmern vorstellen. 

Der Vormittag wird wieder grundlegenden Referaten gewid-
met sein, während am Nachmittag in parallelen Workshops 
Gelegenheit zu intensivem Austausch sein wird. Die vor-
gesehenen Themen: Gründung einer Initiative im ländlichen 
Raum mit Beispielen, Barrierefrei Web-Angebote, Nutzung 
von gemeinsamen Arbeitsumgebungen im Netz wie Foren 
oder BSCW mit Präsentation.

Daneben haben Sie Gelegenheit, in den Pausen an Infor-
mationsständen mit anderen Initiativen zu diskutieren.

Unsere Tagung findet diesmal wieder in schöner landschaft-
licher Umgebung, im DGB-Bildungszentrum in Pöcking am 
Starnberger See statt. 

Für Teilnehmer, die mit öffentlichen Verkehrsmitteln anreisen, 
bieten wir einen Bus-Transfer vom Bahnhof Starnberg.

Weitere Informationen und die Anmeldung finden Sie auf 
der Homepage des Bayerischen SeniorenNetzForums: 

Wir freuen uns, Sie in Pöcking begrüßen zu dürfen.

Ihr Organisationsteam Bayerisches SeniorenNetzForum

http://www.bsnf.de/
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Die Veranstaltung wird bezuschusst vom Bayerischen Staatsministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familie und Frauen (BStMAS).

Samstag 5. April 2003

Vorläufiges Programm:

08.00 Uhr - 09.00 Uhr Anmeldung, Frühstück

09.00 Uhr - 09.40 Uhr Eröffnung und Moderation: Dipl. Psych. Paul Held, FIM-NeuesLernen, Friedrich-
Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg
Grußwort durch Herrn Bürgermeister Ferdinand Pfaffinger, Stadt Starnberg
Grußwort durch Herrn Landrat Heinrich Frey, Landratsamt Starnberg
Begrüßung durch Herrn Helmut Kilian, Seniorentreff Starnberg
Begrüßung durch Herrn Ministerialrat Dr. Stephan Rotter, Bayerisches Ministe-
rium für Arbeit und Sozialordnung, Familie und Frauen

09.40 Uhr - 10.00 Uhr Vorstellung der Aktivitäten des Bayerischen SeniorenNetzForums (BSNF),
Herbert Schmidt

10.00 Uhr - 11.00 Uhr „Altern - Schicksal oder Herausforderung”, Univ.-Prof. Dr. Wolf D. Oswald, Institut 
für Psychogerontologie der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg
anschließend Diskussion

11.00 Uhr - 11.20 Uhr Kaffeepause

11.20 Uhr - 12.20 Uhr  "Barrierefreies Internet", Dr.rer.nat. Dr.med.habil. Hans Brettel,
Generation Research Program (GRP) Bad Tölz der Ludwig-Maximilians-Universität
München und Ecole Nationale Supérieure des Télécommunications
(ENST & CNRS) Paris
anschließend Diskussion

12.30 Uhr - 14.00 Uhr Mittagessen

14.00 Uhr - 15.30 Uhr Moderierte Workshops mit Impulsreferaten:

1. eLearning für Seniorinnen und Senioren: Erste Erfahrungen, Paul Held,
FIM-NeuesLernen, Universität Erlangen-Nürnberg 

2. Gründung von Senioren-Computer-Initiativen im ländlichen Raum:
Zwei Erfahrungsberichte und Diskussion, 
Elfriede Radnitz, Seniorentreff Starnberg, Hans Sommer, SeniorenNetz Uttenreuth, 

3. Vernetzung der bayerischen Senioren-Netz-Initiativen/ Weiterentwicklung BSNF,
Marcel Plechaty M.A., FIM-NeuesLernen, Universität Erlangen-Nürnberg,
Herbert Schmidt., BSNF, Erlangen

4. Barrierefreies Web-Angebot, Dr. Dr. Hans Brettel, ENST

5. Software zur Kooperation im Internet (BSCW, Foren): eine Einführung,
Dr. Gerhard Richter, SeniorenNetz Erlangen

6. Kriterien für frauenspezifische Kurse, Sandra Weber, M.A., Generationentreff, 
Kreis Herford

15.30 Uhr - 15.45 Uhr Kaffeepause

15.45 Uhr - 16.30 Uhr Plenum mit Präsentation der Workshop-Ergebnisse und Verabschiedung
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